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kurz & bündig
Benutzungssatzung für
die Kindertageseinrichtung
Am Mittwoch, 27. Juli, um 19 Uhr
findet die Sitzung des Gemeindera-
tes Hausen im Rathaus statt. Die Be-
nutzungssatzung für die Kinderta-
geseinrichtung, Jahresabschluss und
Jahresrechnung für das abgelaufene
Haushaltsjahr sowie öffentliche In-
formationen stehen auf der Tages-
ordnung.

„Tag der offenen Tür“ in der
Physiotherapiepraxis Hahner
Parallel zum Weinfest des Obst- und
Gartenbauvereins Nordheim feiert
die Praxis für Physiotherapie Hah-
ner am Samstag, 30. Juli, ihr 30-jäh-
riges Betriebsjubiläum als Benefiz-
veranstaltung zugunsten des „Wün-
schewagens“. Die Institution wird
zwischenzeitlich in einer Präsenta-
tion vorgestellt. Damit verbunden
ist ein „Tag der offenen Tür“, der
Interessenten die Möglichkeit bietet,
die Praxis in der Bothengasse zwi-
schen 14 und 16 Uhr zu besuchen.

Stabilisierungshilfe gibt es nicht zum Nulltarif
Gemeinderat setzt den Rotstift an und erhöht die Gebühren – Johannes Werner vereidigt
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Von ECKHARD HEISE
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BASTHEIM Stabilisierungshilfe gibt
es nicht zum Nulltarif. Empfänger
sind stets zum Sparen und Aus-
schöpfen ihrer Einnahmequellen
gehalten. Das bekam jetzt die Ge-
meinde Bastheim zu spüren, die
eine ganze Reihe an Gebühren und
freiwilligen Leistungen auf den Prüf-
stand stellte. Zuvor hatte Tobias Seu-
fert aber noch eine offizielle Aufga-
be zu erledigen und dazu die Amts-
kette des Bürgermeisters angelegt,
als er Johannes Werner als Nachfol-
ger für Sebastian Sterzinger vereidig-
te.

Der Neuling aus Reyersbach
musste sich dann auch gleich an der
Debatte um die Benutzungsgebüh-
ren mehrerer Einrichtungen der Ge-
meinde beteiligen. Den Anfang

machte die Besengauscheuer, die
jährlich ein durchschnittliches Defi-
zit von 65.000 Euro produziert.
Nach ausgiebiger Diskussion stimm-
ten die Mandatsträger bei allen Ge-
bührenarten für einen Aufschlag. Er-
höht wurden zudem die Gebühren
für die Schulturnhalle sowie für das
Brauhaus Unterwaldbehrungen.
Außerdem wurde der Zuschuss für
die Kindergartenbeförderung auf
ein Kind pro Familie beschränkt und
die Brennholzpreise den Marktprei-
sen angepasst.

Auftrag für die
Vermessungsarbeiten vergeben

Des Weiteren vergaben die Man-
datsträger einen Auftrag für die Ver-
messung des geplanten Baugebiets
in Unterwaldbehrungen an das Büro
ÜZMainfranken in Lülsfeld für 1600

Euro. Sein Interesse signalisierte das
Gremium an einemMobilfunkmast,
den die Vodafone GmbH in der Nä-
he des Sportplatzes am Spielberg er-
richten will. Allerdings soll erst
noch die Stimmung der Bevölke-
rung von Bastheim in einer Infover-
anstaltung am 24. August im Ge-
meindesaal erkundet werden. Grü-
nes Licht erteilten die Gemeinderäte
außerdem für den Anschluss des
Dorfladens an das Nahwärmenetz.

Aus dem nicht öffentlichen Teil
der vorhergehenden Sitzung gab
Seufert bekannt, dass sich die Ge-
meinde mit einem Betrag von
27.000 Euro an den Planungskosten
eines Radwegs von Sondheim/Rhön
zum Simonshof beteiligt. Eine Er-
weiterung des Kirchwegs in Bast-
heim kostet bei der Firma Karlein
rund 9000 Euro.

Bürgermeister Tobias Seufert (rechts) vereidigte den neuen Gemeinderat
Johannes Werner. FOTO: ECKHARD HEISE

1200 Sportler und ein Weltrekord
Beim DOSB-Sportabzeichen-Tourstopp in Mellrichstadt nahmen junge Akteure aus

sieben Schulen im Landkreis sowie Freizeitsportler teil. Eine tolle Gemeinschaftsleistung.
...................................................................................

Von GEORG WILL
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MELLRICHSTADT „Dieser Tag wird
in die Historie des TSV Mellrichstadt
eingehen“, resümierte Wolfgang
Taubert, der TSV-Spartenleiter Sport-
abzeichen, am Freitagabend, nach-
dem die Großveranstaltung „DOSB-
Sportabzeichen-Tourstopp“ beendet
war. Es war ein langer Tag mit vielen
Höhepunkten, ein großartiges Ge-
meinschaftswerk mit zahlreichen
ehrenamtlichen Akteuren und pro-
fessioneller Unterstützung durch die
DOSB-Protagonisten. Für knapp
1200 Schüler war es ein unvergessli-
cher Sporterlebnistag. Viele gute
Ideen waren eingeflossen in den Pro-
grammablauf, der am Ende gekrönt
wurde mit einem Weltrekord-Sport-
abzeichen.

Ermüdet, aber erleichtert und
glücklich ließen die Verantwortli-
chen und der harte Kern des Sport-
abzeichen-Teams den langen Ak-
tionstag im Schatten der unterge-
henden Sonne noch einmal Revue
passieren. Der Breitensporttag voller
Höhepunkte hatte den enormen
Aufwand in der Vorbereitungszeit ge-
lohnt. Ein besonderes Lob zollten
Taubert und TSV-Vorsitzender Klaus
Graf dem Hauptorganisator Klaus
Greier. Der BLSV-Kreisvorsitzende
aus Hollstadt hatte seitMonaten und
vor allem in den letzten zehn Wo-
chen fast seine gesamte Freizeit da-
mit verbracht, einen praxistaugli-
chen Ablaufplan für das in Koopera-
tion mit dem Deutschen Olympi-
schen Sportbund (DOSB) erstellte
Konzept aufzustellen.

1200 Schüler auf dem
Wettkampfgelände

Denn früh war klar, dass am Ereig-
nis-Vormittag rund 1200 Schüler
und Schülerinnen aus sieben Schu-
len im Landkreis binnen vier Stun-
den durch mehr als ein Dutzend
Sportartstationen mit Zeiten- und
Weitenmessung zu schleusen waren.
Dafür brauchte es eine gut funktio-
nierende Kooperation mit den teil-
nehmenden Schulen und eine aus-
reichende Zahl an Wettkampfstre-
cken und -flächen, Sprunggruben
und Prüfpersonal. Diese großum-
fängliche Disposition und Raumauf-
teilung am Sportgelände neben der
Dreifachturnhalle und in der Halle
war eine enorme logistische Heraus-
forderung.

Realschule und Gymnasium orga-
nisierten als Helfer aus den älteren
Jahrgängen rund 90 Schüler, die den
Prüfern, den Schulgruppen und
sonstigen Stationen vormittags zur
Verfügung standen. Vom
Nachmittag bis zum Abend stellte
der TSV dann noch 40 weitere Perso-
nen bereit. Taubert lobte auch die
gute Zusammenarbeit aller Akteure
mitsamt Moderator Andree Pfitzner.

Aufwärmprogramm mit
Olympia-Siegern

Ab dem frühenMorgen reihte sich
Höhepunkt an Höhepunkt. Ab dem
Einmarsch der Schüler stieg die
Spannung permanent. Die Sportbot-
schafter auf der Bühne – Rennrodle-
rin Anna Berreiter (Silbermedaille

bei Olympia 2022), der Olympiasie-
ger und mehrfache Weltmeister im
Ringen, Frank Stäbler, und der 16-fa-
che Paralympics-Sieger im Ski-alpin,
Gerd Schönfelder – leiteten sogleich
eine Aufwärmaktion an. Die drei be-
tätigten sich auch als engagierte
Coaches der Kinder direkt an den
einzelnen Sportstationen, beim
Weitwurf, Weit- und Zonenspringen
und im Sprint.

Als Beobachter und Helfer im
Sportabzeichen-Team hatte man
eine wahre Freude an dem bunten
Treiben, an den Ansagen und an den
strahlenden Kinderaugen. Zwi-
schendurch maßen sich in einem
spaßigen Wettkampf im Stiefelweit-
wurf die drei Spitzensportler mit ei-
nigen anwesendenKommunalpoliti-
kern, Schulleitern und Klaus Greier.
Sieger wurde Frank Stäbler.

Mittags leerte sich vorübergehend
das Sportgelände. Die Helfer und

Hauptakteure wurden in der Gym-
nasiums-Kantine verpflegt. Ein Teil
wanderte ab zum Mellrichstädter
Sportbad, wo gut zwei Stunden lang
die Möglichkeit genutzt wurde,
Schwimmleistungen zu erbringen.

Freizeitsportler am Start und
ein neuer Weltrekord

Damit wurde auch der Startschuss
für die Bevölkerung geben, an der
großen Breitensportveranstaltung
selbst teilzunehmen, um das Sport-
abzeichen zu erwerben. Ab etwa 15
Uhr kamen dann die ersten Freizeit-
sportler, Familien und Vereinsgrup-
pen zum Sportgelände, um sich in
den vier Kategorien Schnelligkeit,
Kraft, Koordination und Ausdauer
messen zu lassen. Auch sie konnten
sich noch Autogramme holen und
die vielen Angebote an den Statio-
nen ausprobieren. Um 18 Uhr starte-
te dann der Weltrekordversuch im

„schnellsten Sportabzeichen“ in den
vier Disziplinen Standweitsprung,
Weitsprung, 100-Meter-Sprint und
3000-Meter-Lauf.

Dorothee Bär betätigte die Start-
klappe für Rhys Bishop vom SC Ost-
heim und Markus Veth vom TSV
Rannungen. Unter dem lauten Bei-
fall der Zuschauer bewältigten die
beiden die ersten drei Disziplinen im
Schnelldurchgang und starteten ab-
schließend schnelle siebeneinhalb
Sportplatzrunden bis zum Stopp der
Uhr. Rhys Bishop knackte die bishe-
rige Bestzeit von 11:11 Minuten und
wurde in sagenhaften 10 Minuten
und 16 Sekunden gestoppt, Markus
Veth kam nach 11:19 Minuten ins
Ziel.

Alle übrigen Anwesenden waren
dann abschließend noch zu einer
Outdoor-Fitnessstunde eingeladen,
an der sich vor der Bühne nicht nur
die anwesenden Freizeitsportler und

-sportlerinnen beteiligten, sondern
auch Mellrichstadts Bürgermeister
Michael Kraus. Die beiden Fitness-
trainerinnen Kerstin Braungart-Zink
(Mellrichstadt) und Ricarda Seufert
(Herschfeld) turnten die abwechs-
lungsreichen Übungen vor. Im Inter-
vall von Übung und Trinkpause hiel-
ten alle gut durch, ebenso eine
Handvoll Kinder, die auch engagiert
mitturnten.

Scheck über 500 Euro geht
jetzt an die Lebenshilfe

Zur Belohnung für diese schweiß-
treibende Beteiligung übergab dann
Bürgermeister Kraus den im Vorfeld
schon in Aussicht gestellten Scheck
in Höhe von 500 Euro an Klaus
Greier, der nun der Lebenshilfe über-
geben wird. Das war ihm der positive
Werbeeffekt der großen Breiten-
sportveranstaltung für Mellrichstadt
und Umgebung wert.

Vier flinke Schüler beim 30-Meter-Sprint. FOTOS: GEORG WILL

Am Anfang der sportlichen Großveranstaltung stand ein Aufwärmungspro-
gramm mit den Sportbotschaftern.

Linienbus fuhr
gegen ein

geparktes Auto
SONDHEIM/RHÖN Ein 70-jähriger
Fahrer parkte am Freitagmittag sei-
nen Mercedes in der Hauptstraße
gegenüber der Eisdiele, so die Mit-
teilung der Polizei. Als er zu seinem
Fahrzeug zurückkehrte, konnte er
beobachten, wie ein roter Linien-
bus beim Abbiegen mit dem Heck
an seinem Auto hängen blieb und
weiterfuhr. Der Geschädigte ver-
suchte den Bus noch einzuholen,
verlor ihn jedoch aus den Augen
und hatte auch kein Kennzeichen
abgelesen, weshalb er den Unfall
auf der Dienststelle aufnehmen
ließ. Bei der Inaugenscheinnahme
der Unfallstelle wenig später durch
den Sachbearbeiter staunte dieser
nicht schlecht, als just in diesem
Moment der Linienbus erneut die
Unfallörtlichkeit passierte. Auf-
grund des Schadensbildes an sei-
nem Heck konnte er als verursa-
chendes Fahrzeug recht einfach zu-
geordnet werden. Am Auto ent-
stand ein Schaden von ca. 5000
Euro, am Bus von rund 1000 Euro.
(RHE)

Corona für
Fortgeschrittene
Am Samstag, 30. Juli,
ab 15 Uhr im Kirchweg

BEHRUNGEN Nach über zweiein-
halb Jahren Pandemie dürfen sich
auch die Bewohner vom Kirchweg
(Kerfich) Corona-Experten betrach-
ten. Blieb in den vergangenen bei-
den Jahren weitestgehend verbor-
gen, was sich hinter der Haustür des
Nachbarn so ereignete, traf man sich
in diesem Jahr wieder regelmäßig,
heißt es in einer Pressemitteilung des
Kerfichtheaters Behrungen. Dabei
offenbarten sich so manche Corona
Langzeit- oderNebenwirkungen,mit
denen man nicht gerechnet hätte.

Die Bewohner vom „Kerfich“ la-
den am Samstag, 30. Juli, zu ihrem
nicht ganz ernst gemeinten Kurs
„Corona für Fortgeschrittene“ in den
Kirchgarten in Behrungen ein, der
zwar nicht über die Krankenkasse ab-
gerechnet werden kann, der guten
Laune und der Gesundheit aber
durchaus zuträglich sein könnte.

Beginn ist um 15 Uhr bei Kaffee
und Kuchen. In bewährter Tradition
wird dann um 17 Uhr das kleine
Theaterstück gezeigt. (RHE)

Wildkamera
komplett zerstört

EUSSENHAUSEN Ein Unbekannter
hat nach Mitteilung der Polizei am
Freitag die Wildkamera eines Jägers
im Bereich einer Kirrung im Wald-
stück „Elmbach“ abgerissen und be-
schädigt. Die ca. 450 Euro teure Ka-
mera wurde dabei mittels mechani-
scher Gewalt komplett zerstört und
unbrauchbar gemacht. Motiv und
Täter sind bisher unklar und Anlass
der Ermittlungen. (RHE)

Hinweise an Tel.: (09776) 8060.

Rhys Bishop vom SC Ostheim stellte im Wettbewerb zum schnellsten Sport-
abzeichen der Welt einen neuen Rekord auf.
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